
 Seite 1 

 
 
 
 
 
 
 

29. 01. 2008 
004-1/2008 
1. Gemeinderatssitzung 
Ladung vom 21. 01. 2008 

 
 

NIEDERSCHRIFT 
 
über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates von Nauders am Dienstag, den 29. 01. 2008 um    
20:30 Uhr im Sitzungssaal. Diese Sitzung war um 22:30 Uhr beendet. 
 
 

Anwesend: 
 

Bgm. Mair Robert Nauders Nr. 360 

  

Gemeindevorstand:  

Monz Elmar Nauders Nr. 93 b 

Waldegger Robert Nauders Nr. 151 

  

Gemeinderäte:  

Baldauf Robert Nauders Nr. 392 

Dilitz Ingeborg Nauders Nr. 333 

Federspiel Agnes Nauders Nr. 302 

Dr.Öttl Johann Nauders Nr. 426 

Ploner Karl Nauders Nr. 183 

Mag. Schmid Alfred Nauders Nr. 320 

Spöttl Elisabeth Nauders Nr. 328 

Spöttl Helmut Nauders Nr. 259 a 

  

Entschuldigt:  
Vbgm. Senn Eduard Nauders Nr. 162 

Penz Karl Nauders Nr. 286 

  

Ersatzmitglied:  
Fili Alois Nauders Nr. 242 b 

Probst Stefan Nauders Nr. 284 
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TAGESORDNUNG 
 
 
 

1. Fertigung des Protokolls der letzten Sitzung. 

2. Antrag auf Rückwidmung Gp. 141/1 von Tourismusgebiet in Freiland. 

3. Allgemeiner und Ergänzender Bebauungsplan „Untere Pitsche Hnr. 321, 411 und 164 (Koppelt). 

4. Haushaltsplan 2008. 

5. Anträge, Anfragen und Allfälliges. 
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PROTOKOLL 
 
 
PUNKT 1: Der Gemeinderat fertigt das Protokoll der letzten Sitzung. 

 
a) Über Ansuchen des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat            

einstimmig, nachfolgende Punkte in die Tagesordnung aufzunehmen: 
 
• Änderung des Flächenwidmungsplanes – Sonderfläche Tankstelle,       

Wolf Alois 155. 
• Beschluss über Vergleich – Ottilienaltar. 

 
PUNKT 2: Änderung FLWPL – Sonderfläche Tankstelle Wolf Alois: 

 
Über Antrag des Grundeigentümers beschließt der Gemeinderat einstimmig 
mit 13 JA, 0 NEIN und bei 0 ENTHALTUNGEN folgende Änderung im 
Flächenwidmungsplan: 
 
Die Umwidmung der Gp. 2550/1 KG Nauders von Freiland in ST-1 „Sonder-
fläche Tankstelle“, gemäß § 49 b TROG 2006 
 
lt. Planskizze des Raumplaners zur Auflegung. 
 
Dieser Beschluss wird rechtskräftig, wenn während der Auflagefrist von         
5 Wochen dazu keine Stellungnahmen abgegeben werden. 
 
Jeder, dem die Stelle eines Gemeindebewohners zukommt, hat das Recht, in-
nerhalb der Auflagefrist von 5 Wochen zum Entwurf schriftlich Stellung zu 
nehmen. 
 
 

PUNKT 3: Antrag auf Rückwidmung Gp. 141/1 von Tourismusgebiet                  
in Freiland: 
 
Über Antrag der Grundeigentümer, die Ehegatten Wolf Margit und Karl,   
beschließt der Gemeinderat einstimmig mit 13 JA, 0 NEIN und bei               
0 ENTHALTUNGEN  folgende Änderung im Flächenwidmungsplan: 
 
Die Umwidmung der Gp. 141/1 KG Nauders von Tourismusgebiet gemäß      
§ 40 Abs. 4 TROG 2006 in „Freiland“ , gemäß § 41 TROG 2006 
 
lt. Planskizze des Raumplaners zur Auflegung. 
 
Dieser Beschluss wird rechtskräftig, wenn während der Auflagefrist von         
5 Wochen dazu keine Stellungnahmen abgegeben werden. 
 
Jeder, dem die Stelle eines Gemeindebewohners zukommt, hat das Recht, in-
nerhalb der Auflagefrist von 5 Wochen zum Entwurf schriftlich Stellung zu 
nehmen. 
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PUNKT 4: Allgemeiner und Ergänzender Bebauungsplan „Untere Pitsche Hnr. 
321, 411 und 164 (Koppelt): 
 
Über Antrag der Grundbesitzer beschließt der Gemeinderat einstimmig mit  
13 JA, 0 NEIN und bei 0 ENTHALTUNGEN den Entwurf des Allgemeinen 
Bebauungsplanes „Untere Pitsche Hnr. 321, 411 und 164“und des           
Ergänzenden Bebauungsplanes „Untere Pitsche Hnr. 321, 411 und 164 - 
Koppelt“  aufzulegen. 
 
Dieser Beschluss wird rechtskräftig, wenn während der Auflagefrist von         
5 Wochen dazu keine Stellungnahmen abgegeben werden. 
 
Jeder, der in der Gemeinde einen Hauptwohnsitz hat oder Rechtsträger, die in 
der Gemeinde eine Liegenschaft oder einen Betrieb besitzen, steht das Recht 
zu, bis spätestens eine Woche nach dem Ablauf der Auflegungsfrist eine 
schriftliche Stellungnahme zum Entwurf abzugeben. 
 
 

PUNKT 5: Haushaltsplan 2008: 
 
Der Bürgermeister ersucht den Gemeindekassier den Haushaltsplan für das 
Jahr 2008 vorzutragen: 
 
Der Haushaltsplan wurde in der Zeit vom 14. 01. 2008 bis 28. 01. 2008 zur 
allgemeinen öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt. 
 
Während der Auflagefrist haben zwei Gemeindebürger Einsicht in den Voran-
schlag genommen. 
 
Der Haushaltsplan 2008 beinhaltet Einnahmen und Ausgaben in der Höhe von  
€ 4.669.100,-- 
 
 
Ordentlicher Haushalt Einnahmen Ausgaben 
 
0 Vertretungskörper und 
 allgemeine Verwaltung 45.900,-- 322.800,-- 
 
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 31.200,-- 99.200,-- 
 
2 Unterricht, Erziehung, Sport  

und Wissenschaft 50.700,-- 344.200,-- 
 
3 Kunst, Kultur und Kultus 50.300,-- 191.900,-- 
 
4 Soziale Wohlfahrt und 

Wohnbauförderung 9.000,-- 178.600,-- 
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5 Gesundheit 30.500,-- 326.500,-- 
 
6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 111.500,-- 370.500,-- 
 
7 Wirtschaftsförderung --- 57.300,-- 
 
8 Dienstleistungen 1.036.100,-- 1.131.400,-- 
 
9 Finanzwirtschaft 2.342.900,-- 685.700,-- 
 

Summe ordentlicher Haushalt 3.708.100,-- 3.708.100,-- 
 
 
 
Außerordentlicher Haushalt Einnahmen Ausgaben 
 
Gruppe 2 (Fußballplatz) 300.000,-- 300.000,-- 
 

Gruppe 8 (Kanal Mühle,  
Sanierung Wasserfassung,) 661.000,-- 661.000,-- 
 

Summe außerordentlicher Haushalt 961.000,-- 961.000,-- 
 
 
Gesamteinnahmen und –ausgaben: 4.669.100,-- 
 
 
In der anschließenden Debatte stellen die Gemeinderäte Baldauf Robert,    
Federspiel Agnes, Monz Elmar, Ploner Karl, Mag. Schmid Alfred,           
Spöttl Elisabeth und Spöttl Helmut den Antrag, dass die in der Anlage �  
angeführten Haushaltspositionen abgeändert werden. Weiters wird gemäß § 95 
Abs. 2 Tiroler Gemeindeordnung 2001 vom Gemeinderat mehrheitlich       
bestimmt, dass die Mittel erst nach ausdrücklicher Freigabe durch den        
Gemeinderat verwendet werden dürfen. Siehe ebenfalls Anlage �. 
 
 
Abstimmungsergebnis für den vom Bürgermeister erstellten                    
Haushaltsplan 2008: 
 
6 JA, 7 NEIN, 0 ENTHALTUNGEN 
 
 
Abstimmungsergebnis für den abgeänderten Haushaltsplan 2008: 
 
7 JA, 6 NEIN, 0 ENTHALTUNGEN 
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PUNKT 6: Beschluss über Vergleich – Ottilienalter: 
 
In der Rechtssache Eigentumsrecht Ottilienaltar wurde allen Mitgliedern des 
Gemeinderates eine Kopie der Vergleichsausfertigung des Oberlandesgerich-
tes Innsbruck vom 19. 12. 2007, zur Information zugesandt. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Vergleich mit der beklagten   
Partei Marina Waldegger geb. Köllemann, Nauders 456 anzunehmen. Der 
Rechtsvertreter der Gemeinde Nauders, Herr Dr. Peter Greil aus Innsbruck ist 
über den Beschluss umgehend zu informieren. 
 
 

PUNKT 7: Anträge, Anfragen und Allfälliges: 
 
∗ Verkehrsspiegel bei der Kreuzung Hnr. 92 ist immer noch nicht montiert. 
 
∗ GR Ploner Karl ersucht den Bürgermeister sich bei den Nauderer        

Bergbahnen dafür einzusetzen, dass die restlichen € 50.000,-- Werbemittel 
für die vereinbarten Events an den Tourismusverband Nauders überwiesen 
werden. 

 
 

 
g.g.g. 
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